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Frauen und Wohnungslosigkeit
Bedarfe erkennen – 
Wege aufzeigen – 
kommunale Lösungen entwickeln
 
5. Juli 2018 
Ministerium für Arbeit, Gesundheit und Soziales 
Konferenzraum

Wohnungslosigkeit gehört zu unserer Wohlstands
gesellschaft: Zu wenige Wohnungen und steigende 
Mieten machen ein Dach über dem Kopf zu einem 
knappen Gut. Wohnungslose Frauen sind auf der 
Straße seltener zu sehen als Männer. Frauen über-
nachten häufiger bei verschiedenen Freunden oder 
Partnern und verdecken so ihre Lage. Oder sie leben 
in Gewalt geprägten Beziehungen und finden allein 
oder mit Kindern keine geeignete Wohnung. 

Was können Kommunen tun, um den Bedürfnissen 
von wohnungslosen Frauen entgegen zu kommen? 
Wie arbeiten bereits erfolgreiche Projekte vor Ort 
und wie vernetzen sich die verschiedenen Akteurin-
nen und Akteure? 

Diskutieren Sie mit dem NRW-Minister für Arbeit, 
Gesundheit und Soziales Karl-Josef Laumann, der 
Geschäftsführerin der Bundesarbeitsgemeinschaft 
Wohnungslosenhilfe Werena Rosenke, betroffenen 
Frauen und verschiedenen Projekten und Trägern in 
der Wohnungslosenarbeit. 

		

Programm

09:30 Uhr	 Eintreffen, Kaffee

10:00 Uhr 	 Slide Show (Un)Sichtbar in Bochum

10:10 Uhr	 Gesprächsrunde: 
	 Wohnungslose Frauen – 
	� Versteckt, belästigt, vergessen? 	

Karl-Josef Laumann, Minister für 
Arbeit, Gesundheit und Soziales, NRW, 
Monika Kleine, Geschäftsführerin 
Sozialdienst katholischer Frauen Köln, 
Marie-Annerose Schmidt, Köln

10:30 Uhr	 Rückfragen aus dem Publikum

10.40 Uhr 	� Gesprächsrunde: Wege aus der
	 Wohnungslosigkeit
	� Karl-Josef Laumann, Minister für 

Arbeit, Gesundheit und Soziales, NRW 
	� Werena Rosenke, Geschäftsführerin 

Bundesarbeitsgemeinschaft  
Wohnungslosenhilfe e.V., Berlin

	 �Jutta Henke, Gesellschaft für  
innovative Sozialforschung und  
Sozialplanung e.V., Bremen

11:00 Uhr	 Rückfragen aus dem Publikum

11:10 Uhr	 Was können Kommunen tun?
	 Fishbowl Diskussion: 
	 Dirk Schumacher, Abteilungsleiter 	
	 im Amt für Soziales und Senioren, 		
	 Stadt Köln 
	 Andreas Zimmermann, Landschafts-	
	 verband Rheinland, Köln
	 Gabriele Schmidt, Ministerium für 		
	 Arbeit, Gesundheit und Soziales, NRW

11:50 Uhr	 Ende der Veranstaltung

ab 12.00 Uhr	 Imbiss

Moderation: 	 Dr. Isabell Lisberg-Haag 
	 Journalistin, Geschäftsführerin  
	 Trio Service GmbH, Bonn


